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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

 Samstag, 10.02. HL. Scholastika, Jungfrau (w) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

 Sonntag, 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Kindler für Eckhard Bernhard Kindler 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Ehemann Georg 

Fam. Ingerl für + Dr. Blumberg 
 11.30 Pfarrkirche Zwergerlgottesdienst mit Maske 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitte Bauer für + Mutter z. Sttg. 

 Montag, 12.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 13.02. der 6. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, entfällt 

 Mittwoch, 14.02. ASCHERMITTWOCH Fast- und Abstinenztag (v)  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Weichslgartner für + Angehörige 

Fam. Chr. Hauner für Tante Mathilde 

 Donnerstag, 15.02. nach Aschermittwoch (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer Bitte & Dank 
 16.00 Vitalis Hl. Messe, für alle, die sich um Pflegebedürftige sorgen 
 17.00 Pfarrkirche Kreuzweg 

 Samstag, 17.02. nach Aschermittwoch (v) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitte Lang für die Armen Seelen 

1.  Fastensonntag B  
1. Lesung: Genesis 9,8-15 
2. Lesung: 1. Petrus 3,18-22 
Evangelium: Markus 1,12-15  

In jener Zeit trieb der Geist Jesus in die Wüste. Jesus blieb vierzig Tage 
in der Wüste und wurde vom Satan in Versuchung geführt. Er lebte bei den 
wilden Tieren und die Engel dienten ihm. Nachdem Johannes ausgeliefert 
worden war, ging Jesus nach Galiläa; er verkündete das Evangelium Got-
tes. 

Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt - Seite 7 

Fastenaktion 7 Wochen Lebens(t)räume 
 „Lasst uns die Fastenzeit mit einem Traum beginnen!“ Mit dieser Einladung 
startet 2024 die Fastenaktion „7 Wochen Lebens(t)räume“ der Arbeitsgemein-
schaft für katholische Familienbildung e. V. (AKF). Paare und Familien sind 
dazu eingeladen, ihren Lebensträumen, ihren Freiräumen, Schutzräumen, 
Spielräumen und Krafträumen auf die Spur zu kommen. Nicht das Verzichten 
steht im Fokus, sondern das Mehr an gemeinsamer Zeit für Partnerschaft und 
Familienleben. 
Die Briefe der Fastenaktion gibt es in zwei Varianten – für Paare sowie für Fa-
milien (in all ihrer Vielfalt) mit Kindern im Grundschulalter. Interessierte erhal-
ten nach ihrer Anmeldung einen wöchentlichen Brief – wahlweise per Post, als 
E-Mail oder als Link auf das Handy. 
 Anmeldung für Paare:  https://www.7wochenaktion.de   
 Anmeldung für Familien: https://www.elternbriefe.de/7wochen 

Feier der Ehejubilare 
Ehepaare, die in diesem Jahr auf 25, 40, 50, 55, 
60 und mehr gemeinsame Jahre zurückblicken 
sind am 23. oder 30. Juni in den Dom nach Re-
gensburg eingeladen.  
Anmeldung bis 26. April im Pfarrbüro  
oder unter ehejubilare@bistum-regensburg.de 

Bereits am Sonntag, 5. Mai, feiern wir um 9.00 Uhr die Messfeier für die Eheju-
bilare der Pfarrei in der Stadtpfarrkirche mit anschließendem Weißwurstfrüh-
stück im Begegnungszentrum Mariä Himmelfahrt. Für die bessere Planung bit-
ten wir um Rückmeldung im Pfarrbüro (pfarrei@mariaehimmelfahrt.org). 
Das Bistum Regensburg lädt die Jubelpaare auch zu einer Romwallfahrt mit 
dem Bayerischen Pilgerbüro ein. Es gibt zwei Termine: 7. bis 13. April 2024 
oder 1. bis 7 September 2024.  
Weitere Informationen am Schriftenstand in der Stadtpfarrkirche. 

Wallfahrten 2024 
In diesem Jahr haben sich die Kelheimer Pfarreien zusammengetan und ein 
gemeinsames Wallfahrtsplakat entworfen. Am 20. April geht die Wallfahrt 
nach Altötting, entweder mit dem Bus nach Massing und von dort zu Fuß (ca. 
25km) nach Altötting oder mit dem Bus von Kelheim nach Altötting. Dort wer-
den wir gemeinsam die Messe in der Basilika St. Anna feiern. 
Für die traditionelle Bus- oder Radwallfahrt nach Bettbrunn können sie sich 
ebenso im Pfarrbüro anmelden.  
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A U F  D E M  W E G  N A C H  O S T E R N  

Aschenkreuzauflegung 
Wir beginnen die österliche Bußzeit mit 
der Messfeier am Aschermittwoch um 
18.00 Uhr mit der Auflegung des 
Aschenkreuzes.  
Es erinnert uns an die Vergänglichkeit 
der Welt und des Lebens und zugleich 
die Geborgenheit in Gottes Liebe. So ge-
hen wir zuversichtlich in diese vierzig 

Tage der Buße und Umkehr um bereit zu sein mit freiem Herzen die Auferste-
hung unseres Erlösers zu feiern. 
Auszeit in der Fastenzeit 

In der österlichen Bußzeit oder Fastenzeit sind sie 
wieder nach der Messfeier am Donnerstag um 8.00 
Uhr zu einer kurzen stillen Anbetung vor dem Aller-
heiligsten eingeladen. 
In der Stille und im Gebet bringen wir die Welt mit 
allen Sorgen und Nöten vor Gott und vertrauen uns 
ihm ganz an. 

Jeden Donnerstag um 17.00 Uhr betrachten wir den Kreuzweg Jesu, den er 
vom Haus des Pilatus bis nach Golgota ging. Ein persönlicher Weg für uns, um 
in den Nöten des Lebens Ermutigung durch den Herrn zu erfahren. 

Fastenbegleiter als eMail 
In der Fastenzeit können sie wieder täglich eine 
persönliche eMail mit Gedanken und Impulsen be-
kommen. Einfach anmelden unter  
https://spiritualitaet.de/kontakt/newsletter-impulse/ 
Die Empfänger der Vorjahre haben bereits eine In-
formationsmail bekommen.  

Bußgottesdienst 
Am 7. März um 18.00 Uhr feiern wir den Bußgot-
tesdienst in der Fastenzeit. Sie können den Buß-
gottesdienst auch als Ermutigung zum Empfang 
des Sakramentes der Versöhnung in der Beichte 
nehmen. Jeden Samstag ab 17.30 Uhr sind sie zur 

persönlichen Beichte eingeladen. 
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 Sonntag, 18.02. 1. FASTENSONNTAG (v)     
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, gestaltet mit der Choralschola 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Fam. Grimeisen für + Nachbarn Andreas & Mathilde Schweiger 

 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für + Emilie Hoferer 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Appel & Prasch für + Georg Appel sen. z. Sttg. 

Brigitte Lang für + Tante Lina 

 Montag, 19.02. der 1. Fastenwoche (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Maria Kramel für + Geschwister 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe       

 Dienstag, 20.02. der 1. Fastenwoche (v) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Pfr. Hans Maier 

 Mittwoch, 21.02. der 1. Fastenwoche (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Chr. Hauner & Kinder für + Gerd Hauner 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 22.02. KATHEDRA PETRI (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 17.00 Pfarrkirche Kreuzweg 

 Samstag, 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel (r) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Geschwister Halbritter für + Eltern 

2.  Fastensonntag B 
1. Lsg: Gen22,1-2.9a.10-13.15-18 
2. Lesung: Römer 8,31b-34 
Evangelium: Markus 9,2-10  

Da erschien ihnen Elija und mit ihm Mose und sie redeten mit Jesus. 
Petrus sagte zu Jesus: Rabbi, es ist gut, dass wir hier sind. Wir wollen 
drei Hütten bauen, eine für dich, eine für Mose und eine für Elija. Er 
wusste nämlich nicht, was er sagen sollte; denn sie waren vor Furcht 
ganz benommen. 

 Sonntag, 25.02. 2. FASTENSONNTAG (v)   
   Caritas-Kollekte 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für + Paula Hendlmeier 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Th. Eberl für + Ehemann & Schwiegereltern 
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch  
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 09441-3383 

oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, mit 5 € Stipendium im Pfarrbüro oder der Sakristei abgeben.  

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen.  

Kolpingsfamilie Kelheim 
Montag, 26. Februar 2024 um 19.00 Uhr  
Vortrag von Herrn Präses Stadtpfarrer Röhrner  
„Vorösterliche Bußzeit“  
im Begegnungszentrum Mariä Himmelfahrt. 

Sitzkissenheizung in der Stadtpfarrkirche 
Die Vorbereitungen sind im Zeitplan. Am 
Beginn der Fastenzeit, also in der zweiten 
Februarhälfte wird die neue Sitzkissenhei-
zung geliefert und eingebaut werden. Die 
neue Sitzkissenheizung ist in die Sitzpols-
ter integriert, die sie schnell an der neuen 
Farbe erkennen werden. Die Steuerung der 
Heizung wird wie bisher in der Sakristei 
sein, die Kirchenbesucher müssen also 
nichts tun, sie dürfen einfach die ange-
nehme Wärme und die neue Polsterung 

der Sitzkissen genießen. Die Bänke an der Außenwand werden wie bisher nicht 
beheizt werden, aus technischen Gründen ebenso die Plätze im Altarraum. Die 
Kirchenverwaltung setzt damit auch ein Zeichen für das Energiesparen, da der 
Stromverbrauch im Vergleich zu den Unterbankheizstrahlern aus den 1970er 
Jahren auf rund ein Zehntel sinken wird. Damit setzt die Kirchenverwaltung 
ein Projekt der energetischen Wende um. 
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Lesestunde im Begegnungszentrum 
Nach dem Faschingsferien ist wieder die Lesestunde im 
Begegnungszentrum.  
Jeden Montag sind die Kinder ab der zweiten Klasse 
eingeladen mit spannenden Geschichten und mit 
Unterstützung eines Lesepaten das Lesen zu üben und sich 
so die Welt der Bücher zu erschließen. 

Kinder, die das Lesen üben wollen und Lesepaten können sich unter 
lesestunde@mariaehimmelfahrt.org oder 09441-2967600 melden. 
Vergelt’s Gott an Sabine und Torsten Schramm für die Einteilung und alle, die 
beim Lesen mithelfen und die Kinder unterstützen. 
Stadtfriedhof gesperrt | Grabauflösungen 

An den beiden Samstagen 10. und 17. Februar ist der 
Stadtfriedhof St. Sebastian für Besucher gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis. 
Wer seine Grabstelle auflösen und das Grabmal ent-
fernen lassen möchte, muss sich bis spätestens 29. 
Februar 2024 schriftlich dazu im Pfarrbüro melden.  

Beispiel: 
Ich möchte die Grabstelle Nr. … in der Sektion … auflösen und 
bitte um Entfernung des Grabmals. Ich versichere an Eides 
statt, dass ich der Rechteinhaber der Grabstätte bin. Bitte 
senden sie die Rechnung an meine Adresse. 
persönliche Unterschrift 

Nur wenn eine ähnliche Erklärung vorliegt, kann das Grab entsprechend auf-
gelöst werden und es werden keine Grabgebühren mehr erhoben. Für alle an-
deren Grabstellen werden voraussichtlich im Laufe des Jahres 2024 die Grab-
gebühren neu berechnet werden und anschließend in Rechnung gestellt. 
Es sind auch Teilauflösungen möglich, wenn beispielsweise der Grabstein allein 
stehen bleiben soll oder aus denkmalrechtlicher Bewertung muss, kann die 
Umrandung und das Grabfeld geleert werden. Das ist in der Regel auch bei 
Denkmalgräbern möglich. Die Verantwortung für die Standfestigkeit bleibt in 
jedem Fall beim Grabeigentümer. Dafür ist ein formloser schriftlicher Antrag 
an die Friedhofsverwaltung nötig: 
postalisch: Pfarrhofgasse 5, KEH oder eMail: friedhof@mariaehimmelfahrt.org 
Laut Friedhofssatzung bedürfen Vereinbarungen der Schriftform, daher kön-
nen mündliche Absprachen, die teilweise Jahrzehnte zurück liegen, nicht be-
rücksichtigt werden.  


